
In spite of everything - socialism or barbarism

Herşeye rağmen: Sosyalizm ya da barbarlık!

Ji bere her tiste An barbarlik an ji sosyalizm.

A pesar de todo - socialismo o barbarie“

1. MAI 2019 

TREFFPUNKT 10:30 UHR BAHNHOFSVORPLATZ 

11:00 UHR BEGINN DER DEMONSTRATION

 

 
 
تي بربراي زميالي  وجود   سوسنيبا تمام  ا                     
                         

تي بربراي زميالي  وجود   سوسنيبا تمام  ا                

VORABEND: 30. APRIL 2019 

 19:00 UHR DGB HAUS, GROSSER SAAL, 

KAISERSTRASSE 26-30, 55116 MAINZ

VORABENDVERANSTALTUNG 

30. April 2019 um 19 Uhr im DGB Haus, Großer Saal, 

Kaiserstraße 26-30, 55116 Mainz.

Programm

Begrüßung durch das Internationale 1. Mai Bündnis Mainz 

Peter Schmidt, ver.di Rheinland-Pfalz-Saarland

Erfahrungen und Ergebnissen der jüngsten Streiks und 

Tarifverhandlungen.

Beitrag von Georg Kümmel, Köln

Klassenkämpfe International

Internationales Kulturprogramm / Getränke und Imbiss / 

Infostände

DEMONSTRATION 1. MAI 2019

Treff punkt um 10:30 Uhr am Bahnhofsvorplatz

11:00 Uhr Beginn der Demonstration

Die Demonstration endet in der Nähe der 

DGB-Kundgebung am Liebfrauenplatz.

V.i.S.d.P. M. Ladwig, Gärtnergasse 24, 55116 Mainz https://maidemo.noblogs.org



Trotz alledem!

„Trotz alledem!“ - so war der letzte Artikel von Karl 

Liebknecht überschrieben. Vor genau 100 Jahren rief er 

die aufständischen Arbeiterinnen, Arbeiter und Solda-

ten zum Widerstand gegen Militarismus und Konterre-

volution auf. Am Abend des Erscheinens, am 15. Janu-

ar 1919, wurden Karl Liebknecht und Rosa Luxemburg 

von reaktionären Freikorps auf offener Straße ermordet. 

Die Ermordung der Opposition war die erste Handlung 

der bürgerlichen Demokratie in diesem Land. Seitdem 

ist sein Trotz alledem! das Motto des Widerstands ge-

gen Ungerechtigkeit, gegen Krieg, gegen Ausbeutung, 

gegen Diskriminierung.

Wenn heute acht Superreiche über mehr Geld verfügen 

als die gesamte ärmere Hälfte der Menschheit, dann 

fordern wir eine gerechte Weltordnung im Interesse der 

arbeitenden Menschen. 

Trotz alledem!

Und wenn heute mehr als 65 Millionen Menschen auf 

der Flucht vor Krieg, Umweltzerstörung, Perspektivlo-

sigkeit und Hunger sind, dann sagen wir: Die Internati-

onale Solidarität erkämpft das Menschenrecht. 

Trotz alledem!

Und wenn die Zahl der weltweit - auch mit deutscher 

Beteiligung geführten - Kriege weiter zunimmt – dann 

sagen wir: Bundeswehr raus aus Afghanistan und sofor-

tige Beendigung aller Kriegseinsätze.  

Trotz alledem!

Wenn immer mehr Menschen in unserem Land ihr Le-

ben mit armseligen Löhnen fristen müssen, dann sagen 

wir: Für ein gutes Leben. 

Trotz alledem!

Und wenn der Anteil der Lohnabhängigen am gesell-

schaftlichen Reichtum weiter sinkt – dann sagen wir: 

Die Fabriken denen, die darin arbeiten. 

Trotz alledem!

Wenn Frauen nach wie vor immer noch systematisch 

benachteiligt und unterdrückt werden, dann sagen wir: 

Frauenrechte – stets erkämpft, nie geschenkt. 

Trotz alledem!

Wenn Rassisten in den Parlamenten sitzen und Fa-

schisten ihre menschenverachtende Hetze unter Poli-

zeischutz auf den Plätzen unserer Stadt verbreiten kön-

nen – dann rufen wir: Es gibt kein Recht auf 

Nazipropaganda. 

Trotz alledem!

Nur, wenn wir gemeinsam dem kapitalistischen Irrsinn 

trotzen und den Widerstand auch vereint auf die Straße 

bringen, werden wir etwas erreichen können. Deshalb 

ruft unser Bündnis zum sechsten Mal in Folge zu einer 

1. Mai-Demonstration in Mainz auf. Heraus zur kämpfe-

rischen, internationalistischen Mai Demonstration. 

Für eine bessere Welt, Trotz alledem!
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